
5. Making of Amizaras
Um das Eintauchen in die Geschichte zu verstärken und auch visuell zu begleiten, haben wir zahlreiche Illustrationen in das Buch integriert. 
Anfangs waren wir noch sehr damit beschäftigt, den geeigneten Stil dafür zu finden. Mit den historischen Illustrationen war das nicht so 
schwer, weil die grundsätzlich vorgegeben sind und man nur entscheiden muss: Passt oder passt nicht. Bei den vielen neuen Illustrationen, 
die wir extra für das Buch entwickelt haben und von verschiedenen bekannten Fantasy-Künstlern haben umsetzen lassen, war das aber 
teilweise ein mühsamer Weg. Denn es war gar nicht so leicht, immer gleich den gewünschten Stil zu treffen. Am Beispiel einer neuen 

Illustration für Band 2, kann man das schön nachvollziehen. 
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Ausgangspunkt war eine Plakette, 
die wir in einem alten Alchemie-
Buch gefunden hatten. Es stellt 
einen Menschen im Stile der 
Proportionsstudie von Leonardo 
Da Vinci dar, umgeben von 
verschiedenen alchemistischen 
bzw. astrologischen Symbolen. Im 
Außenkreis finden wir die 
lateinischen Bezeichnungen für 
Wasser, Erde, Feuer und Luft. 

Diese Vorlage haben wir dann für 
unsere Zwecke umgebaut und 
angepasst. Z.B. haben wir einige 
Zeichen der Ur-Schrift eingefügt. 
Wenn ihr jetzt die Tabelle aus 
dem Making of Amizaras Nr. 3 
verwendet, könnt ihr diese 
entziffern. 

Als nächstes erfolgte 
dann die erste Skizze. 
Schön, dachten wir. So 
hatten wir uns das 
vorgestellt.

Dann hatte einer unserer 
Illustratoren die Idee, dass man 
das Ganze doch auch am PC, 
also nicht handgezeichnet, 
umsetzen könnte. Um es höflich 
auszudrücken: Das Ergebnis hat 
uns nicht überzeugt. 

Also wieder Tusche und Acryl-Farbe:

Dann dachten wir: 
Das sieht irgendwie 
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es vielleicht an den 
kurzen Flügeln?

�E�]�]�”���\�a�]���o�Y�j�]�f���]�k���f�a�[� �̀l. 
�@�k�l���a�e�e�]�j���f�g�[� �̀��m�f�[�g�g�d�”��

Also mal ein ganz neuer 
Anlauf. Ah! Schon besser!

Und das war dann das Ergebnis. Durch die Änderung 
der Oberfläche können jetzt nur die Leser des 
Making of Amizaras die Ur-Zeichen auf dem Objekt 
entschlüsseln. 

Stellt sich 
natürlich die 
Frage: Was ist 
das? Ihr werdet 
es in Band 2 
erfahren, aber 
macht euch auf 
eine (böse) 
Überraschung 
gefasst!


